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Gemeindemitteilungen

Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida findet am
Montag, dem 6. Februar 2017, 19.30 Uhr, im Vereinszimmer
des Ritterhofes statt.

Information der Einwohnermeldestelle

Seit dem 1. November 2015 ist das neue Bundesmeldegesetz in
Kraft getreten. Eine Änderung betrifft die Datenübermittlung der
Altersjubiläen. Seit dem 1. November 2015 werden nur noch
Jubiläen aller 5 Jahre ab dem 70. Lebensjahr und ab dem 100.
Lebensjahr jährlich übermittelt. 

Information zum Widerspruch der Auskunfts- und
Übermittlungssperre

Die Meldebehörde übermittelt nach Maßgabe des Meldegeset-
zes Daten an:   

Adressbuchverläge      (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)              
Alters- u. Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)            
Öffentl.-rechtliche Religionsgemeinschaften (§ 42 Abs. 3.2 BMG)
Parteien und Wählergruppen (§ 50 Abs. 1und 5 BMG)         

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für  das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs.
2.1 BMG) gilt bis auf Widerruf und wird mit Vollendung des 18.
Lebensjahres gelöscht.
Betroffene haben das Recht, soweit dies noch nicht erfolgt ist,
der Weitergabe ihrer Daten zu widersprechen. Einspruch gegen
die Übermittlungserteilung ist schriftlich im Bürger- und Gäste-
büro der Stadt Mittweida/Meldebehörde zu beantragen. Das
entsprechende Formular liegt im Bürger- und Gästebüro der
Stadt aus oder ist auf der Internetseite der Stadtverwaltung unter
Formulare zu finden.

Bekanntmachung Grundsteuer
Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der

Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017

Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz wird die Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2017 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Grund-
steuerpflichtige, die keinen Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr
2017 erhalten, haben die Grundsteuer 2017 entsprechend dem zuletzt
zugesandten Grundsteuerbescheid, wie in dem Feld „Fälligkeiten
Folgejahr“ ausgewiesen, zu entrichten.
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Steuerbescheid für das Jahr 2017 zugegangen wäre.
Eintretende Änderungen werden den einzelnen Steuerschuldnern oder
deren Vertreter jeweils durch Grundsteuer-Änderungsbescheide mitgeteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der  Gemeinde Altmittweida,
Hauptstr. 92, 09648 Altmittweida oder bei der Stadtverwaltung Mitt-
weida, Markt 32, 09648 Mittweida schriftlich einzureichen oder zur
Niederschrift zu erklären. Auch wenn Sie Widerspruch erheben, sind
Sie verpflichtet, die Steuer fristgerecht zu entrichten.

Altmittweida, den 22.12.2016            gez. Miether, Bürgermeister

Die Beschilderung der Schutzgebiete wird auch im
Jahr 2017 durch die untere Naturschutzbehörde im

Landkreis weiter fortgesetzt

Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren erfol-
greich umgesetzt, wird
auch im Jahr 2017 die
Schutzgebietsbeschil-
derung im Landkreis
Mittelsachsen weiter
vorangetrieben. Bereits
in den vergangenen
Jahren konnte eine Viel-
zahl an naturschutz-
rechtlichen Schutzge-
bieten mit der erforder-

lichen Kennzeichnung ausgestattet bzw. erneuert werden. Darüber
hinaus wurden an einigen Gebieten Schautafeln aufgestellt, um natur-
schutzfachliches und geologisches Wissen zu vermitteln. Das Ziel der
Kennzeichnung besteht darin, die ökologisch wertvollen Bereiche zu
kennzeichnen und jedem Bürger diese aufzuzeigen, um auch in
Zukunft die natürlichen Lebensräume in unserer Region zu schützen,
zu erhalten, zu pflegen und gegebenenfalls wiederherzustellen. 
Der Landkreis Mittelsachsen ist als untere Naturschutzbehörde neben
der Ausweisung von naturschutzrechtlichen Schutzgebieten und 
-objekten auch für deren Kennzeichnung verantwortlich. Aus diesem
Grund ergeht hiermit der Hinweis, dass auch in den kommenden
Monaten Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete sowie
Flächennaturdenkmale nach der Kennzeichnungsverordnung des Frei-
staates Sachsen beschildert werden. Das Aufstellen und Anbringen
der gesetzlich vorgeschriebenen Kennzeichen ist durch den jeweiligen
Grundstückseigentümer zu dulden. Im Rahmen der Aufstellung wird
durch die dazu beauftragten Mitarbeiter darauf Rücksicht genommen,
dass die bisher ausgeübte Grundstücksnutzung nicht unnötig behin-
dert oder sonstige wirtschaftliche Nachteile begründet werden. 
Für Rückfragen zu einzelnen Schutzgebieten und -objekten steht Ihnen
die untere Naturschutzbehörde gern zur Verfügung (Herr Unverricht;
Tel. 03731/799-4015).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

In der Zeit vom 05.12.2016 bis zum 08.01.2017 wurde der Sterbefall
folgender Person beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung liegt vor.

04.01.2017          Emanuel Dieter Mader, wohnhaft in Altmittweida
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Kirchliche Nachrichten

Jehovas Zeugen

Jeden Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium (Gottes Königreich regiert)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Veranstaltungen:
22.01. Dient als Sklaven für den Herrn der Ernte
29.01. Wie kannst du erfahren, was dir die Zukunft bringt
05.02. Ist Gott für uns eine Realität?
12.02.  Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wahre Religion?

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: ab 2. Februar, donnerstags 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: 14 tägig, freitags 19.00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 06.02.2017 16.00 Uhr
Frauendienst: 09.02.2017 14.00 Uhr
Christenlehre: Klasse 1+2, montags 14.00 Uhr

Klasse 3+4, dienstags 14.00 Uhr
Klasse 5+6, mittwochs 16.00 Uhr

Konfistunde: Klasse 7, dienstags 15.30 Uhr in Ottendorf
Klasse 8, dienstags 17.00 Uhr in Ottendorf

Gottesdienste:

• 22/01/17 3. Sonntag nach Epiphanias
16.00 Uhr Bericht zur Pilgerreise von Rostock nach Lübeck

Annekatrin Küttner
• 29/01/17 4. Sonntag nach Epiphanias

9.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. A. Sander
• 05/02/17 letzter Sonntag nach Epiphanias

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. A. Sander
• 19/02/17 Sexagesimae

9.30 Uhr Predigtgottesdienst N.N.
• 05/03/17 Invokavit

9.30 Uhr Predigtgottesdienst N.N.
• 19/03/17 Okuli

9.30 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst N.N.

ab 25 Euro brutto. 

Informationen erhalten Sie unter 

Telefon: 037208 876211

Private Dank- 

und  Traueranzeigen
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Vereine

Die Heimatstube öffnet

Der Heimatverein Altmittweida e.V. lädt wieder zur Besichtigung
der heimatgeschichtlichen Sammlung in mehreren Ausstellungs-
räumen sowie der landwirtschaftlichen Gerätesammlung in der
Remise in die Heimatstube, Hauptstraße 71f, ein.
Am Samstag, dem 11. Februar 2017, in der Zeit von 13.00 bis
17.00 Uhr, kann die Ausstellung besichtigt werden.

Weihnachtsfeier der OG Altmittweida

Zur Weihnachtsfeier, ei der Daus
fiel wieder mal der Winter aus.
Denn wie so oft zur Weihnachtszeit
hielt Petrus Regen nur für uns bereit.
Doch das hat uns nicht irritiert,
unser Programm haben wir durchgeführt.
Der Saal war gut gefüllt mit frohen Leuten,
die sich auf ein paar schöne Stunden freuten.
Kurz blickten wir zurück auf das vergangene Jahr
und hörten von Frau Schönherr, 
was wichtig im Kreisverband war.
Wir ehrten Ines Reibetanz für ihren Fleiß,
mit dem sie ihre Aufgabe erfüllt, denn jeder weiß,
wie man muss alles bedenken und gestalten,
will man die finanziellen Geschicke im Auge behalten.
Dann ließen wir uns Kaffee und Stollen munden.
Bei weihnachtlicher Musik vergingen schnell die Stunden.
Bald konnten wir Frau Schönfeld mit ihren Musikschülern
willkommen heißen,
die uns eine Stunde lang erfreuten mit ihren Liedern und
musikalischen Weisen.
Danach verging bei ein paar Tänzen die Zeit wie im Flug,
bis nach dem Abendessen jeder sein Alpenveilchen 
nach Hause trug.
So ging unser aktives Ortsgruppenjahr zu Ende,
wir schüttelten uns alle froh die Hände,
wünschten uns Gesundheit und Glück für die nächste Zeit,
damit wir uns 2017 wiedersehen als unternehmungslustige Leut.

Renate Rauch

Verkehrsteilnehmerschulung 
in Mittweida und Altmittweida

folgende Verkehrsteilnehmerschulungen sind im Januar/Februar 2017
in Mittweida und Altmittweida geplant:

31.01.2017, 19.30 Uhr, 09648 Mittweida OT Kockisch, Nr. 13 b
07.02.2017, 18.00 Uhr, 09648 Mittweida, Waldheimer Straße 16 A

(Fahrschule Silvio Seidler)
16.02.2017, 18.00 Uhr, 09648 Altmittweida, Hauptstraße 74 

(Fahrschule Silvio Seidler)

Weihnachtsfeier der Nachwuchskicker 

Am 20.12.2016 fand in der Turnhalle Frankenau die Weihnachtsfeier
der E- und F- Jugend des SC 1999 Altmittweida statt. Bei einem
gemischten Turnier konnten sich die Kinder richtig austoben und
anschließend in gemütlicher Runde gemeinsam essen. 
Die Trainer der beiden Mannschaften konnten an diesem Tag auch
jedem Kind einen neuen Trainingsanzug überreichen. An dieser Stelle
ein herzliches Dankschön an Dirk Hertel vom Sanitätshaus Hertel, der
diese Anzüge zur Verfügung gestellt hat.
Die Kinder und deren Eltern bedanken sich ebenfalls bei Umberto
Ficarra und seiner Pizzeria Dolomiti für die leckere gesponserte Pizza.  

Moritz Schaller

• 25.01.2017 15:30 - 17:00 Uhr
Kleine Elektronen, große Wirkung - Der Elektronenstrahl in der
Automobilindustrie, Prof. Dr. Rolf Zenker Zenker Consult

Veranstaltungsort: Hochschule Mittweida, Gerhard-Neumann Bau,
Hörsaal 5-120 

Informationen: Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter
www.hs-mittweida.de/buergerakademie. 

Kosten: 20,00 Euro/Semester, 4,00 Euro/Veranstaltung.
Für Studierende sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hochschu-
le Mittweida sowie VDI-Mitglieder ist der Eintritt frei. 

Kontakt: Bildungsakademie Mittweida e. V. an der Hochschule Mitt-
weida 
Technikumplatz 17, 09648 Mittweida, Sitz: Heinrich-Heine-Str. 23, Tel.:
03727/9817577, E-Mail: bam@hs-mittweida.de

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Neues vom Kleintierzüchterverein

Liebe Einwohner und Leser,

nochmals etwas vom Kleintierzüchterverein Altmittweida e.V.
Durch die in diesem Jahr aufgetretene und bei Wildvögeln nachge-
wiesene Geflügelseuche wurden von den Behörden keine
Geflügelausstellungen ab ca. Dezember 2016 mehr genehmigt. Sogar
Deutschlands größte Geflügelausstellung, die Lipsia-Schau in Leipzig,
wurde abgesagt. Für sämtliches Geflügel wurde Stallpflicht
angeordnet. Dies ist natürlich ein schwerer Schlag sowohl für Halter
als auch für uns Züchter. Vieles Weihnachtsgeflügel wurde vorfristig
geschlachtet und demzufolge bis Weihnachten erst einmal auf Eis
gelegt. Viele haben für die angeordnete Stallpflicht Verständnis,
obwohl dies mit artgerechter Haltung nicht viel zu tun hat. Die
Bewegungsfreiheit der Tiere wird eingeengt, sie müssen beschäftigt
werden damit keine Krankheiten auftreten, wie z. B. das Federfressen
und natürlich müssen bestimmte Mineralstoffe zugefüttert werden,
welche ansonsten im Freilauf gefunden werden. In diesem Jahr

mussten sogar die Tauben unter bestimmten Bedingungen
eingesperrt werden, was vor einigen Jahren als diese Seuche schon
einmal auftrat, nicht der Fall war. Trotz aller Vorsicht bleiben natürlich
offene Fragen. Da die Seuche bereits in anderen Bundesländern in
größeren Beständen auftrat und demzufolge der gesamte Bestand
gekeult wurde, ist mir nicht bekannt, dass der Virus bei noch lebenden
Tieren nachgewiesen wurde.  Besonders das Wassergeflügel (Enten
und Gänse) leiden unter der Stallpflicht. Das Paradoxe an der Situation
ist, dass es in den Nachbarländern, welche auch zur EU gehören, es
diese Stallpflicht nicht gibt, obwohl doch über diese Länder sicher
auch Zugvögel fliegen. In Deutschland gilt auch keine generelle
Stallpflicht bzw. Ausstellungsverbote.  Dank unseres Föderalismus
weist die Bundesregierung so etwas nicht an, sondern empfiehlt dies
nur den Ländern. Diese geben die Empfehlungen an die Landkreise,
wo es auf dem Tisch des Amtstierarztes landet. Was soll diese arme
Person nun machen? Falls es doch zur Geflügelseuche kommt, trägt
der „kleine“ Amtstierarzt die volle Verantwortung, d. h., die

Vereine

Müllerhof 09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833, Fax 979708, www.muellerhof-mittweida.de

Müllerhof e.V. in Kooperation mit:
WG Mittweida eG und WBG mbH Mittweida

■ Heilpraktikerin für Psychotherapie Katrin Wolf
u.a. Gesprächstherapie, Heilreisen, Meridianklopfen
freitags 16.00 bis 19.00 Uhr Termine nach Absprache
www.heilpraktiker-psychotherapie-wolf.de

■ Yoga - Asanas und Entspanung
donnerstags wöchentlich 19.00 Uhr
Einstieg nach Absprache möglich - noch freie Plätze!
Kursleitung: Elvira Zimmermann, Tel.: 037384/60 61
Kosten: 7,50 Euro pro Termin

■ Didgeridoo
14-tägig gerade KW, 18.30 - 21.00 Uhr
Sie können in der Gruppe Didgeridoo spielen und erleben. Tromm-
ler und Musiker anderer Richtungen sind herzlich willkommen.
Anmeldung und Infos: Hermann Gramens, Tel.: 0173/8130105,
Teilnehmerbeitrag: 1,00 Euro p.P./p.Termin

■ SHIATSU-AUSBILDUNG IM MÜLLERHOF
Die Basisstufe: vermittelt Grundprinzipien des Shiatsu, den Verlauf
der 12 Klassischen Meridiane, die Lokalisation bedeutender
Akupunkturpunkte und effektive Behandlungstechniken für den
ganzen Körper. Sie können Ihre Kenntnisse sofort im Familien- und
Freundeskreis anwenden. Die Ausbildung ermöglicht einen Quer-
einstieg in die Mittelstufe der Schule für Zen-Shiatsu Berlin. Der
Unterricht ist in 6 Module gegliedert, die sich fortlaufend wiederho-
len. Sie können jedes Modul einzeln und unabhängig voneinander
belegen.
Termine: 20./21. Januar 17, 17./18. Februar 17, 17./18. März 17,
21./22. April 17, 19./20. Mai 17, 16./17. Juni 17
Freitag, 18.00 Uhr - 21.00 Uhr, 
Samstag, 09.00 Uhr - 18.00 Uhr (1h Mittag)
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme Kleidung, etwas für den
Mittagstisch
Kosten: 100,00 Euro pro Termin, 570,00 Euro bei Einmalzahlung 
(Geringverdienende können einen Zuschuss beantragen)
Anmeldung: Ulrike Backofen www.shiatsu-praxis-berlin.de, Mobil:
0176/29591723 oder im Müllerhof Mittweida: Tel.: 03727/97 99 562

■ VORTRAG: TINNITUS VERSTEHEN - UND DAMIT UMGEHEN
Donnerstag, 26.01.17, 19.00 - 20.30 Uhr

Ein Infoabend rund um das Thema Ohrgeräusche. Unsere Welt ist voll-
er Töne und Klänge. Doch was tun, wenn solch ein Ton die Kontrolle in
unserem Kopf übernimmt? Betroffene und Interessierte erfahren an
diesem Abend Näheres zur Entstehung, Ursachen und möglichen
Therapiewegen.
Anmeldung erbeten bis 24.01.17. Eintritt: 3,00 Euro, Referentin:
Katrin Wolf, Heilpraktikerin der Psychotherapie

■ KÜNSTLERISCHES ARBEITEN 
- Naturstudium -
Freitag 27.01./24.02./31.03.17, 9.00 - 12.00 Uhr 
Unterricht im Zeichnen, im Mittelpunkt des Kurses steht das jahres-
zeitbezogene Naturstudium. Bitte mitbringen: Zeichen- und
Malutensilien (Bleistift, Kohle, Kreiden, Feder und Tusche und
verschiedene Papiere) „Jeder was er hat - je vielfältiger umso
besser.“ Dipl. Designerin Simone Michel, Kosten: 18,00 Euro -
Anmeldung unter: 03727/97 99 652

■ TREFF IN DER SPINNSTUBE   
Mittwoch. 01.+15.02.17, 16.30 - 17.30 Uhr     
Treffen zum Spinnen und Austauschen im Stall. Neue Spinnerinnen
gern gesehen, kommen Sie einfach dazu! Aufwandsspende für
Miete Müllerhof: 1,00 Euro

■ KREIS- und FOLKLORETANZ
Mittwoch, 01.02.17,19.30 - 21.30 Uhr
ACHTUNG im März erst der 2. Mittwoch im Monat! Kreistanz ist
eine uralte Tradition sich zu verbinden, den Gefühlen Raum und
Zeit zu geben, im Augenblick zu sein und neue Energie zu
entwickeln. Wir wollen Tänze aus aller Welt tanzen und uns auf die
Jahreszeiten beziehen. Offen für alle ab 14 Jahren mit und ohne
Tanzerfahrung. Bitte anmelden! Kursleitung: Arakana Eikmeier,
TNB: 5,00 Euro pro Abend

■ GENOSSENSCHAFTS-PREISSKAT 
Genossenschaftszentrum Theodor-Heuss-Str. 8
Donnerstag, 02.02.17, Beginn 18.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung bei Konni Junghanns Tel.:
0172/79 22 389

■ Damensalon - im NaturGut - Weberstraße 1, Mittweida
Freitag, 03.02.17, 9.00 - 12.00 Uhr
Wir sind ein offener Gesprächskreis für Frauen, die sich für Kunst,
Literatur und Politik interessieren. Frauen stellen ihre Ideen vor und
erhalten Unterstützung von den anderen. Es ist uns wichtig, den
Beiträgen jeder einzelnen Frau gut zuzuhören und eine respektvol-
le Gesprächskultur einzuüben. Mit unseren bunten Hüten beleben
wir einmal im Monat die Innenstadt von Mittweida. Wir genießen es,
uns im gemütlichen Cafe des „NaturGut“ verwöhnen zu lassen.
Leitung: Elisabeth Schwerin
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Vereine
Entscheidung wird auf die niedrigste Ebene abgeschoben. Was also
macht dieser? Den Amtstierarzt kann ich verstehen.
Einsprüche gegen die Stallpflicht haben ebenfalls wenig Erfolgs-
aussichten, zumal in diesem Staate alles was mit Landwirtschaft und
Tierhaltung zu tun hat, keine Lobby hat. Wussten Sie übrigens, dass in
Deutschland nur 18 % des verkauften Gänsefleisches auch hier
produziert wird. Der große Teil des Gänsefleisches wird importiert.
Schlimm finde ich in diesem Zusammenhang, dass es wohl weltweit
keine bessere Nahrungsmittelkontrolle der hier produzierten Waren
gibt. Es bleibt eben immer ein reines Lippenbekenntnis, dass für
hochwertige Lebensmittel auch mehr Geld ausgegeben wird. Der
Preis regiert den Konsum.
Für unseren Kleintierzüchterverein kam das Ausstellungsverbot zu
einem Zeitpunkt, in der noch nicht mit dem Aufbau der Käfige und der
Ausgestaltung der Ausstellungshalle begonnen wurde. Unsere
Sponsoren wurden über die Sachlage informiert und die Verwendung
der Spenden abgesprochen. Dank hiermit für Ihr Verständnis.
Da auch für Kaninchen zusätzliche Impfungen gefordert wurden,
beschloss der Vorstand, eine kleine Ausstellung mit ca. 120 Kaninchen
nicht durchzuführen. Einige Züchter lehnten die zusätzlichen Impfungen
ab, da einige Tiere noch als Weihnachtsbraten genutzt werden sollten. 
Trotzdem fanden schon einige Ausstellungen bis Dezember 2016 statt
und Kaninchenschauen sind nicht betroffen. Hier kurz einige Erfolge
unserer Züchter.
Zur Bundesschau der Hühner und Zwerghuhnzüchter brachten die
Zuchtfreunde L. Schulze, H. Schulze, U. Tauscher und K. Dittrich
beachtliche Erfolge mit nach Hause.
Unsere Kaninchenzüchter sammelten viele Titel. 
Zur Kreisjungtierschau Sachsens in Tautenhain errangen M. Sonntag
mit Blaugrauen Wiener und R. Lieberwirth mit Seperator den Titel. 
In Lunzenau zur Kreisjungtierschau triumphierten H. Bemmann mit
Kleinchinchilla, R. Lieberwirth mit Seperator und H. Walther mit
Marburger Feh.

Kreismeistertitel in Geringswalde errangen R. Lieberwirth mit
Seperator und H. Bemmann mit Kleinchinchilla.
Einen Großehrenpreis errang M. Sonntag mit seinen Blaugrauen
Wiener zu Landesschau in Leipzig.
Trotz aller ungewollten Umstände fand am 10.12.2016 unsere
Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Ritterhof“ statt. Die Veranstaltung
war gut besucht und wir verbrachten einige schöne Stunden bei guten
Speisen und Getränken. Auch ein origineller Weihnachtsmann
besuchte diese Feier.
Noch kurz einige Bemerkungen zu artgerechter Haltung und
glücklichen Hühnern.
Ich selbst züchte seit 1978 Zwerghühner (Bantam) in dem
Farbenschlag goldporzellanfarbig, welcher von unserem ehemaligen
Vereinsmitglied Emil Brabant um ca. 1910 herausgezüchtet wurden.
Meine Hühner haben einen großen Auslauf und werden täglich
zusätzlich mit Futter und frischem Wasser versorgt. Die Stammgröße
beträgt zwischen 1 Hahn und 3 bis 6 Hennen. Auf eine meiner Fragen
an die Tiere nach glücklichen Hühnern erhielt ich keine ausreichende
Antwort von diesen.
Dem einen Hahn waren 6 Hennen zu viel, dem anderen Hahn 6 Hennen
zu wenig. Analoges bei den Hennen. Die einen beschwerten sich, dass
der Hahn sie zu viel besuche, die anderen wollten, dass er noch öfter
käme. 
Aber das soll ja nicht nur bei Hühnern der Fall sein.

Für das Jahr 2017 werden wir uns zu unserer Jahreshaupt-
versammlung die neuen Ziele und Aufgaben setzen. Wir hoffen wieder
auf gute Zuchterfolge und wünschen, dass das neue Jahr uns von
Seuchen und anderen Unbilden verschont. Allen Zuchtfreunden
Gesundheit und mit Glück bei der Zucht verbleibt

Mit Züchtergruß
U. Liebers

Sonstige Mitteilungen

DRK-Blutspendetermine

Alle DRK-Blutspendetermine erhalten Sie unter www.blutspende.de
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt.
Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Freitag, 27.01.2017, von 16:00 - 18:30 Uhr
in der Evang. - Luth. Kirche Frankenau, Schulberg 4

Neues Jahr - neue Kurse!
Aktuelle Kurse der Volkshochschule in Mittweida

Hatha-Yoga, Tai-Chi, Autogenes Training, Zumba®
Beginn Januar/Februar 2017

Englisch, Spanisch, Französisch, Polnisch
Beginn Januar/Februar/März 2017

Grundkurs Schneidern - Umgang mit der Nähmaschine
Beginn: 28. Februar 2017

Ferienkurse Winterferien: 
Abenteuer Farbenspiel (Aquarell) 
Selbstverteidigung

Anmeldung ab sofort möglich: Telefonisch unter 03727 2612, im
Internet oder persönlich in unserer Geschäftsstelle, Heinrich- Heine-
Straße 39 (Mo-Do 9-12 Uhr sowie Di 13-17 Uhr, Mi + Do 13-15 Uhr)

Das gesamte Programm finden Sie unter www.vhs-mittelsachsen.de
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Sonstige Mitteilungen

Winterferien auf Schloss Rochsburg

Auf Schloss Rochsburg gibt es in
den Winterferien wieder ein
besonderes Erlebnis für Kinder -
eine abenteuerliche Führung
namens „Was macht der Ritter
Günther im Winter“. Los geht's am
Dienstag, dem 14. Februar 2017
um 14.00 Uhr. Haushofmeister
Michael nimmt die kleinen
Besucher mit auf eine spannende
Reise in die Vergangenheit und
erzählt vom harten Alltag des
Ritters Günther von Rochsburg.
Die Kinder werden überrascht
sein, denn das Leben auf einer
Burg gerade zur Winterzeit war
alles andere als gemütlich und
spaßig. Es gab weder Handy noch
Konsole, keinen Fernseher oder
Computer. Die Burgbewohner
hatten mit andauernder Kälte,
Dunkelheit und fadem Essen zu kämpfen. Herrschten Eis und Schnee,
dann war es höchste Zeit für den Ritter, das Schwert vorübergehend
an den Nagel zu hängen und sich stattdessen um die Familie zu
kümmern. Bei dem Rundgang durch das Schloss können die kleinen
Burgfräulein und Ritter einmal hautnah nachempfinden, wie kalt und
ungemütlich es damals war. Zum Glück endet die kleine Zeitreise im
Hier und Jetzt, sodass sich die Kleinen gegen Ende der Führung in
heute beheizten Räumen der Rochsburg aufwärmen können. Warme
Kleidung ist dennoch unbedingt zu empfehlen. 
Wer am 14. Februar leider nicht dabei sein kann, der muss nicht traurig
sein. Auch am 16. Februar, 21. Februar und 23. Februar findet um
jeweils 14.00 Uhr diese Führung statt. 
Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich
(Tel.: 037383/803810/E-Mail: museum-rochsburg@kultur-
mittelsachsen.de). Der Preis beträgt 4,00 EURO pro Kind und 6,00
EURO pro Erwachsenen.

Foto: Schloss Rochsburg

Vorschau auf einige Veranstaltungs-Höhepunkte 2017
im Kloster Buch

Kunst- und Handwerkermarkt
Sonntag, 19.02.17, 10:00 - 16:00 Uhr

Zwischen 10:00 und 16:00 Uhr findet unser jährlicher Kunst- und
Handwerkermarkt statt.
Den Besuchern bietet sich die Gelegenheit, dem einen oder anderen
Künstler/Handwerker bei seiner Arbeit über die Schulter zu schauen
und mehr über die Herstellung der verschiedenen Artikel und Waren zu
erfahren. Sowohl Dekoratives als auch Nützliches gibt es zu
bestaunen, aber natürlich auch zu kaufen.

Sonderführung mit dem Restaurator
Sonntag, 19.02.17, 13:00 Uhr

Um 13:00 Uhr lädt Dipl.-Restaurator Thomas Schmidt zu einer
Sonderführung durch die Klosteranlage ein. Nutzen Sie diese
besondere Gelegenheit, die neuesten Informationen über das Kloster
und die historischen Gebäude zu erfahren.

Bauernmarkt
Samstag, 11.03.17, 09:00 - 15:00 Uhr

Nach der kurzen Winterpause werden wieder über 80 Direktvermarkter
und Händler zum ersten Bauernmarkt des neuen Jahres ihre
Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und Herstellung
sowie handwerkliche Produkte anbieten. 
Um 10:00 Uhr und um 14:30 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

Frühlingkonzert mit dem Leipziger Ärzteorchester
Sonntag, 02.04.17, 15:30 Uhr

Die neue Saison beginnt mit einem Benefizkonzert zu Gunsten des
Klosters Buch. Das Leipziger Ärzteorchester unter der Leitung von
Christiane Bräutigam spielt „Wiener Musik“.

Verlag & Druck KG
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Anzeigentelefon: (037208) 876200FARB

Anzeigen
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

Der Notdienst findet in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr statt.

21.01.-22.01. Dr. Maka, G., Freiberger Str. 17, Mittweida
03727/930395 

28.01.-29.01. Dres. Benedix, Weberstr.15, Mittweida
03727/3117

04.02.-05.02. Dr. Wähner, J., A.-Schweitzer-Str. 13, Mittweida
03727/2631

11.02.-12.02. Praxis DST Neubert , Bahnhofstr.2, Mittweida
03727/92714

Der Notdienst findet in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.
Änderungen vorbehalten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.

Apotheken-Notdienste
20.01.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;

037206/2222
21.01.2017 Hainichen Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; Lutherplatz 4;

037207/652444
22.01.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;

03727/612035
23.01.2017 Mittweida Merkur-Apotheke; 09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57;

03727/92958
24.01.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;

037207/50500
25.01.2017 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; Hainichener Str. 12;

03727/9699600
26.01.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;

037206/3306
27.01.2017 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; Schumannstr. 5;

03727/649867
28.01.2017 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4;

037207/68810
29.01.2017 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; Markt 24;

03727/2374
30.01.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;

037206/3306
31.01.2017 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51;

03727/94510
01.02.2017 Frankenberg Leo-Apotheke; 09669 Frankenberg; Max-Kästner-Str. 32;

037206/887183
02.02.2017 Frankenberg Leo-Apotheke; 09669 Frankenberg; Max-Kästner-Str. 32;

037206/887183
03.02.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;

037207/50500
04.02.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;

03727/612035
05.02.2017 Mittweida Merkur-Apotheke; 09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57;

03727/92958
06.02.2017 Hainichen Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; Lutherplatz 4;

037207/652444
07.02.2017 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; Hainichener Str. 12;

03727/9699600
08.02.2017 Frankenberg Sonnen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70;

037206/47051
09.02.2017 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; Schumannstr. 5;

03727/649867
10.02.2017 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4;

037207/68810
11.02.2017 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; Markt 24;

03727/2374
12.02.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;

037206/3306; zusätzlich Rosenapotheke; 09648 Mittwei-
da; Hainichener Str. 12; 03727/9699600

13.02.2017 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51;
03727/94510

14.02.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222

15.02.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222

16.02.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;
037207/50500

17.02.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;
03727/612035

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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Datum / Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

JANUAR 

bis 05. Februar 2017 Weihnachtsausstellung 
"Weihnachtskrippen der Völker"  Museum "Alte Pfarrhäuser" Museum "Alte Pfarrhäuser"
Sammlung Marita Pesenecker 

22. Januar 2017, 17.00 Uhr Schriftstellerlesung - Siegfried Schwarz aus 
"Der Makronenmord" Stadtbibliothek Stadtbibliothek

27. Januar 2017, 19.00 Uhr Multivisionsshow Peru "Faszination und Mythos" Bürkel-Halle Ralf Schwan, Waltershausen

FEBRUAR 

bis 05. Februar 2017 Weihnachtsausstellung Museum "Alte Pfarrhäuser" Museum "Alte Pfarrhäuser"
"Weihnachtskrippen der Völker"  
Sammlung Marita Pesenecker 

02. Februar 2017,16.30 Uhr Puppentheater "Kasperles Märchenstunde" Bürkel-Halle Fam. Gassmann, Crimmitschau
04. Februar 2017,10.00 Uhr Kindermusical "Hieronymus Nussknacker" Aula Musikschule Mittweida Musikschule Mittweida
10. Februar 2017, 20.00 Uhr Faschingsveranstaltung Ritterhof Altmittweida Ringethaler CarnevalsVerein e.V.

des Ringethaler CarnevalsVerein
11. Februar 2017, 20.00 Uhr Faschingsveranstaltung Ritterhof Altmittweida Ringethaler CarnevalsVerein e.V.

des Ringethaler CarnevalsVerein
12. Februar 2017,15.00 Uhr Kinderfasching des Ringethaler CarnevalsVerein Ritterhof Altmittweida Ringethaler CarnevalsVerein e.V.
18. Februar 2017, 20.00 Uhr Faschingsveranstaltung Gasthof Hermsdorf Ringethaler CarnevalsVerein e.V.

des Ringethaler CarnevalsVerein
19. Februar 2017, 15.00 Uhr Seniorenfasching des Ringethaler CarnevalsVerein Gasthof Hermsdorf Ringethaler CarnevalsVerein e.V.
22. Februar 2017, 18.00 Uhr "Taschenlampenführung“ für Kinder durch d. Museum Museum "Alte Pfarrhäuser" Museum "Alte Pfarrhäuser"

(Anmeldung bis 21.02.)
24. Februar 2017, 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung Bürkel-Halle 1. Mittweidaer Karnevalsverein

des Mittweidaer Karnevalsverein e.V.
25. Februar 2017, 19.00 Uhr Faschingsveranstaltung Bürkel-Halle 1. Mittweidaer Karnevalsverein 

des Mittweidaer Karnevalsverein e.V.
25. Februar 2017, 20.00 Uhr Faschingsveranstaltung Gasthof Hermsdorf Ringethaler CarnevalsVerein 

des Ringethaler CarnevalsVerein e.V.
26. Februar 2017, 15.00 Uhr Kinderfasching des Mittweidaer Karnevalsverein Bürkel-Halle 1. Mittweidaer Karnevalsverein 

e.V.
27. Februar 2017, 20.00 Uhr Seniorenfasching des Ringethaler CarnevalsVerein Ritterhof Altmittweida Ringethaler CarnevalsVerein 

e.V.

MÄRZ 

03. März 2017, bis 24.00Uhr Nachtshopping Innenstadt Gewerbering Mittweida e.V.
03. März 2017, 17.30, 19.00 „Mittweidaer Nachtshopping“ Kellerführung Museum "Alte Pfarrhäuser" Museum "Alte Pfarrhäuser"
und 20.00 Uhr für Familien und Erwachsene mit einem Getränk 
04. März 2017, 19.30 Uhr Multivisionsshow Bürkel-Halle Butscheike & Mender GbR

"Schottland - Rauhe Schönheit am Rande Europas"
25. März 2017, 16.00 Uhr "Mit dem Baumeister unterwegs am Fluss" Burg Kriebstein Burg Kriebstein

- ein Spaziergang zum Fuß der Burg
26. März 2017, 17.00 Uhr Kammermusikabend mit Alexander Kreß, Cello Stadtkirche (Winterkirche) Evangelische Kirchgemeinde

und Christiane Sander, Klavier
26. März 2017, 14.00 Uhr Museumsführung mit Kaffee und Kuchen Museum "Alte Pfarrhäuser" Museum "Alte Pfarrhäuser"

(Ameldung bis 24.03.)


